
ind ſie nicht 3u vermeiden und in unſerem Falle m ſie 6 gewiß nicht
dann blicke man ihnen eſt ins Angeſicht und u  6 ſich Kampfe,

ozialſie U fliehen und adurch das Kampffeld den Gegnern den
demokraten 3u überlaſſen. Keine der beiden Richtungen iſt von der 1
verworfen, beide werden daher guttun, ſoweit möglich, aAls Bundesgenoſſen
neben— oder beſſer mit einander den gemeinſamen Feind ſich kehren
Beide mögen auch das Hauptgewicht auf eine den Arbeitsverhältniſſen ent
ſprechende Seelſorge durch ozial⸗-politiſch gutgeſchulte Geiſtliche richten, dann
werden die nicht wegzuleugnenden religiöſen Gefahren ihre größten Schrecken
verlieren.

Franz Graf Kuefſtein.Viehofen un N.⸗De.RNIIIIIINKNEö 30 Erklärung des einen katholi  en Katechismus.
Dr Wilhelm von der Fuhr Katechetiſche Behandlung der Gebete

Ind Lehrſtücke, ſowie der Religionslehre, Belehrung über die Meſſe,
Anleitung zur erſten Beichte und Einführung uun das Kirchenjahr. Köln, 191

P Bachem. 9* 8 192 S M 3.—, gbd. M 3.60
Der nhalt des Werkes ergibt ich hinlänglich QAus deſſen Untertitel. Der

rklärung V  U Grunde gelegt iſt der tölner Katechismus. Durchaus billigen
iſt Uhr Lehrverfahren, bei welchem ich die Katechismusantwort Qus der Er.
klärung ergibt, nicht aber erſelben vorausgeht. Einige Katecheſen ſind ausführ⸗
lich geboten, die meiſten jedoch NuLr ſkizziert. Die Erklärungen des Verfaſſers
ſind klar und präzis, doch wird ihnen der Katechet bei threr Verwendung Iun
der Oe  —  chule ein reichliches Maß von Gemüt einmiſchen müſſen; enn die kräftigſten
Impulſe 3u religiöſen Handeln empfängt das Kind nicht ſo ſehr aus ſeinem
Verſtande als aus em Herzen.

Wien. Wẽĩ akſch
310 Katecheſen für die vier oberen dlaſſen der Volksſchule. Von

Oleſtin Muff III QAn Katecheſen ber Gehote Uund
(Gehet. Einſiedeln, 1911 Benziger. 8 H

Anſchaulichkei und Arme  7 des Unterrichtes möchte ich aAls die aupt⸗
vorzüge dieſer Katecheſen bezeichnen. Bei Beſprechung der chriſtlichen te iſt
65 pſychologiſcher, zuerſt die Motive der Gottesliebe und dann erſt den chul⸗
digen rad der Vtebe ott behandeln, eil ſich letzterer aus erſteren
ergibt; ebenſo empfiehlt es ich, beim Gebot Gottes *  5  Uerf die Glaubens
pflicht und die Eigenſchaften 8 Glaubens behandeln und aus dieſen
heraus erſt die ünden  1 gegen den QAuben 3u entwickeln. In einer einzigen
Katecheſe die Geſetzgebung und alle Sünden gegen den QAuben behandeln,
iſt doch wohl des Guten 3u viel Die L  &  ehre von den Geboten dGre  * mehr bvon
ihrer poſitiven Seite behandeln; desgleichen ollte die ehre von den
Hauptf ünden tet un eine drme Beſprechung und Empfehlung der ihnen ent:
gegengeſetzten Tugenden ausklingen. Beim 2 Kirchengebot waären auch olche
1*  „Gründe  40 5  U erwähnen, die vom Meſſebeſu nicht entſchuldigen. Vor
ſtehende Wünſche wollen nicht als Bemängelungen, ondern als Verbeſſerungs⸗
vorſchläge aufgefaßt ſein, denn Muffs Katecheſen In S wert, daß ſie auf

akſcheinen möglichſt vollkommenen Stand gebracht verden
32) Der eicht  75 Kommunion⸗ nd Firmunterricht.

Vo tto Häring I Handbüchlein für Katecheten,
Lehrer und Eltern mit beſonderer Berückſichtigung des neuen Erſt⸗
kommuniondekretes Guam singulari. Einſiedeln, 1911 Benziger. 8
190 (6 gbd NM 2.4

Ein Buch, dem Aktualität zukommt. Es hält den bibliſchen Lehrgang
ein Und In denſelben die notwendigſten Vorkenntniſſe für die Erſtbeicht
und Erſtkommunion en Für die euen Unterrichtsaufgaben, die Uuns das

10*


